
KP-Vordrucke

materialien zu suchen. Dieses kann 
direkte Hinweise auf den Spurenver­
ursacher geben (Notizzettel o. ä.). 
Andererseits befinden sich an diesen 
Materialien die K. in dünnen Schich­
ten, die einer schnellen Trocknung 
unterlagen und daher zur Feststel­
lung der Blutgruppe des Spurenver­
ursachers geeignet sind. Das Ergeb­
nis kann durch Bakterien, Schimmel 
u. dgl. verfälscht werden.

KP-Vordrucke: Kriminalpolizei-Vor­
drucke, für Datenverarbeitung, teil­
weise auch MLKP-Vordrucke. Zen­
tral herausgegebene standardisierte 
kriminalpolizeiliche Vordrucke zur 
Protokollierung von kriminalistisch 
relevanten Informationen, kriminali­
stischen strafprozessualen Maßnah­
men, Entscheidungen und Sachver­
halten. Ihre in Weisungen festgelegte 
einheitliche Anwendung ist eine 
Grundvoraussetzung für rationelles 
Arbeiten und hohe Qualität der An­
sprüche, die das sozialistische Straf­
verfahren an die Dokumentation von 
Ermittlungshandlungen zur Feststel­
lung der objektiven Wahrheit stellt. In 
der DDR sind daher für Strafakten 
als Protokolle nur die zentral her­
ausgegebenen Vordrucke zulässig.

Kraftfahrzeugidentifizierung: Grup­
pen- und individuelle Identifizierung 
von Kraftfahrzeugen anhand von 
Aussagen von Zeugen und Geschä­
digten; Fahr-, Brems-, Blockier-, Rei­
fen-, Schleifspuren; Teilen und Sub­
stanzen (abgerissene Spiegel, Zierlei­
sten, zertrümmerte Streuscheiben, 
Rückleuchten, Anstrichstoffpartikel, 
Ölabtropfungen, Erde).

Kratzspuren: entstehen bei der Ein­
wirkung kratzender Fingernägel 
(oder Tierkrallen) auf die Haut oder 
anderes Material. In einzelnen Fällen 
ist die Abbildung der Fingernagel­
form möglich. Der Verlauf der Krüm­

mung des Fingernagelabdrucks zeigt 
jedoch nicht mit Sicherheit die Griff­
richtung an.
K. sollen grundsätzlich fotografiert 
werden. Zur Sicherung der ab­
gekratzten Hautreste oder Substanz­
teile ist vom Verdächtigen bzw. Ge­
schädigten unverzüglich Fingerna­
gelschmutz zu entnehmen.

Kreditinstitute: im doppelten Sinn 
verwendeter Begriff, der bezogen auf 
die Kontenführung für die Volks­
wirtschaft und die Bevölkerung alle 
Banken, Sparkassen, genossenschaft­
lichen Geldinstitute, Postscheckäm­
ter; bezogen auf die Kreditgewährung 
gegenüber der Volkswirtschaft und 
der Bevölkerung nur die Staatsbank 
der DDR, die Bank für Landwirte 
schaft und Nahrungsgüterwirtschaft 
der DDR, die Genossenschaftskassen 
für Handwerk und Gewerbe der 
DDR, die Deutsche Außenhandels­
bank AG sowie die volkseigenen 
Sparkassen der DDR umfaßt.
Bei Kredit- und Scheckbetrügereien 
sowie bei —» Finanzdelikten sind die 
Leiter der K. sowie deren Revisions­
organe in die Aufklärung einzubezie­
hen.

Kreismuster —> Wirbelmuster

Kremation -» Bestattung

Kreuzprojektion: Darstellung eines 
—> Ereignisorts у wenn z. B. in einem 
Raum (Zimmer) Spuren nicht nur 
auf dem Fußboden, sondern auch an 
den Wänden oder an der Zim­
merdecke vorhanden sind. Das Pro­
jektionszentrum befindet sich in der 
Mitte des Raumes. Dabei werden der 
Raum in der Draufsicht und die 
Wände in der Ansicht dargestellt (um 
die Seitenlinie geklappt). An die 
rechte Zimmerwand wird die Zim­
merdecke angezeichnet. Die dabei 
entstehende Kreuzform gibt dieser
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